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l. Wahlb€tanntmachung6n Ortschattsrat Osterhaussn
- öffentliche Sitzung der Wahlausschüsse keine Eeschlüsse

Wahldes Stadlrates am 07. Juni2009 Ortschattsrat Polleben
- Wahl der Odschattsdte am 07. Juni 2009 keine Eeschlüsse

Wahlbezirke für die Stadtratswahl Ortschaftsfat Rolh€nsciirmbach
- Wahlzum Eurcpäischen Parlamenl ftir die Lutherstadt Eis keine Beschlüsse

leben OrtschafGrat Schmalzerode
- Wahl des Gemeinderates der Gemeinde H€dersleben - keine Beschlüsse
- Wahl zum Euopäische Paiameni filr die Gerneinde Hedeß- Ortschaftsrat Unte.?iBdot

leben , keine Beschlüsse
MaElichkeit der Einsichtnahme in die Wählerverzeichnisse Ortschaftsrat Volkstedt
der Lüheßtadt Eisleben und der Gemeinde Hedersleben keine Beschlüss€

ll. Amtliche 8€kanntrnachungen Ortschaftsrat Wolferode
A Luthsrstadt Eisleben keine Beschlüsse
Al B€schlüss€ cles Stadtrates der Luthe6tadt Eisleben A4 Satzungen und Entgeltordnungen
- Förderung eines Grundstückes - Fesisetzung der Hebesätze für crund- und ceweöesteF
- Mitgliedschafl im 'Förderverein Region Halle" 6rn fUr die Ortschafi Wolferode

Jahresabschluss 2007 Eigenbetieb Bäder A5 Bekanntmachungen der Verwaltung
- Beteiligung am Slernmarsch (08. [.4ai2009) A6 Ausschreibung
- Grundstücksange{egenheit A7 Inform.tiorEn des Stadträtes
- Ankauf eines Grundstückes - Termin6 Stadtrat und Hauptausschuss
- Grundstücksangelegenheit A8 Bekannlmachung6n kommunalor Unternehm€n
- Verkauf von Grund und Boden - Erweiterung der Festsetzungsverfügung FE. 02/09

. Inanspruchnahme der Mittel des KoniunKurprogramms ll A9 Termlne
- Emächtigung der Oberbürgermeisterin B Gemeinde H€.dersleben
- Austdtt aus dem AZV .Südha|z" Bl Beschlüss€ des cemsind€rates der cemeinde Heders-
A2 Boschlüsse der beschlie8enden Ausschüsse leben am 12.O2.ZF9
tlauptausschuss am 10.03.2(m - keine Beschlüsse
- Genehmigung zurAusbildung 82 Satzungen

Ausbau Bucherslraße F Bekanntmaclrungen d€r VGem Lutherstadt Eisleben
- Grundstücksangelegenheit c Bekanntmachungen anderer Dienslslellen und Zweck-

Grundstücksangel€genheit veöände
A3 Boschlüss€ der Odschaftsräte
Orlschattsrat Bischof rode
- keine Beschlüsse

Wahlbekanntmachungen

Bekanntmachung Bekanntmachunq der Lutherstadt Eisleben

Ötfentliche Sitsung der Wahlausschüsse zu den
Kommunalwahlen am 7. Juni 2009

Der Wahlausschuss der Lutherstadt Eisleben und der Wahlaus
schuss derGerneinde Hedeßleben tritt am 15. April2009, 15.00
Uhr, im Sitzungssaal des Bathauses, Markt 1 , 06295 Luiherstadt
Eisleben zusammen.

Tägosordnung:
Enlscheidung über die Zulassung d€r Wahtuorschläge fiir die Wahl
zu den Städträten der Lutherstadt Eisleben und d€n Ortschafts-
rälen der Ortschaflen der Lutheßtadl Eisleben.

Entscheidung über die Zulassung der Wahh,oßd abe filr die Wahl
zu den Gemeinderälen der Gemeinde Hedersleben.
De. Zdrfi 7ur Situng isl lüriedgrmann lrei.

Lulherstach Eisleben, 20.3.2009

J. F i sc he r, Stacltvv ah I I e ite ri n
N Schrebea Gemen lewah eitel

Gemäß S 38 Abs. 1 Kommunalwahlordnung lür das Land Sach
sen-Anhalt (KWO LSA) vom 24.02.19 (GVBI. LSA S. 338) zuletzt
geändert durch Verordnung vom 02. [4ärz 2004 lGVBl. LSA
S- 1 1 0) mäche ich hjermit
öffentlich b€kannt
1. Die Wahl des Stacltrates der Lutherstadt Eisleben wird am

7. Juni 2m h der Zeit von G,oO bis 1&m Utu durdBeliihft.
2. Die Luthersladt Eisleben bildet mit den Orbchatten 17lvahF

bezirke.
In den Wahlb€nachrichtigungen, dae den Wahlberechligten
in d€r Zeit vom 3.05.2009 bis 13.05.2009 übersandt werden,
sind der Wahlb€zirk und das Wahllokalangegeben, in dem
die wahlberechtigle Person zu wähl€n hal.
Die Wahllokale, dieZuordnung der Straßen zu d6n €inzelnsn
Wahlbezirken, sind aus de{ beigeftigten -Anlage - ersichtlich.
. Bischotrode isl in 1 allgemeinen Wahlbezirk eingeteilt

Wahkaum: Jug6ndräum BIS
. Osloahaus€n isl in 1 allgom€ln€n Wahlb€zkk singet€ilt,

Wahlraum: Gem€ind8aal
. Pollob€n ist in I allg€m€inen Wahlb€zirk€ eingeteilt. Whhl

raum: eh€mallgo Schul6 Polleben
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. Rothenschimbach ist in 1 allgomelnen Wahlb.zlrk ein-
geteilt. Wahlraum: Saal drer Landgaststätte

. Schmalzsrode ist in 1 allg€meinon Wählbezirk eingeteilt.
Wahlraum: Do.fgemeinschaftshaus

. Untsni8dod ist in I allgemolnen Wahlbezlrk eingeteilt.
wahlraum: 8€raürngsraum derOrtschatt

. \tolksHt isl in I allgem€lnen wahlb€zlr* eirEeteilt. wahl-
raum: Gem€ind€haus Volkstedt

. wolferode ist in 1 allg6m6in6n wahlb.ärt eirgetalt. wbhl-
raum: ehemalige Schule Wollerode

3. Für die Sladlratswahl hat i€do wählende Person drsi Stim-

4. Die Stimmz€ttel werden amtich herqesleltt und im Wahllo-
kal bereitgehalten.
Die stimmzetlel für di6 stadtratswahl enthalten die arge-
lassenen Wahlvorschläge und die zugelassenen Wahlvor
schlagsverbindungon und dl6 Nafign der Bewerberin-
nen/Bewerber und jeweils drei Felcler für iede
Bewerbenüeden Beweöer zur Kennzeichnung.

5. Die wählende Person glbt lhre Stlmme in der weise ab,
indem sie bei der Stadtretswahl auf dem Stimrnzett€l durch
Ankre@€n oder in sonstiger lveise die Bewerb€rirvden BeweF
ber zw€ifelslrei kennzeichnet, der oder dem sie die 9imme
geben will.
Sie kann
a) einer Bewerberin/einem Bewerber bis zu drei Stimmen

geb€nl
b) ihre Stimme auch in verschiedenen Eewerbednnen und

Bewerbem eine6 Wahlvorschlages geben, ohne an di€ Rsi-
henfolqe innerhalb eines Wahlvorschlages gebunden zu

ci ihre Stimme Beweöeinnen und Bewefbem verschiedener
Wahlvorschläge geben

,6doch insgesafi nicht mehr a|3 drei SlimnEn auf ein€m
Stimmzettel, d€. Stimmzettel ist sonst unglihig.

6, Die zu wählende Person hal sich auf Vedamgen des wahlvoF
standes über ihre Person auszuweisen.

7. Wer kenpn Wahlschein besitzt, kann ihr€/seine Slimme nur
in dem lür sielhn zuständigen Wahllokal abgeb€n.

L Wahlscheininhaberinnedwahlscheininhaber können an cler
wahlim Wahlbereich der Lutherstadt Eisleb€n.lürdsn dsr
Wahlsclpin gilt, dudr Stimmabgabe in einern belrebig€n wahl-
bezirk dies€s Whhlbereiches oder durch Briefi/vähl t€iln€hm€n.
Die Bri6twahl wlrd In folgender Wels€ arBgeübt
Die wählende Person kennzeichnet persönlich und unb€ob-
achlet den Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Wahlumschlag und verscfilieBt die-
sen. Se unt€rschr€ibt unter Angabo des Ortes und des Tag€s
die auf dem Wahlschein vorgedruckle Versich€rung an Eides
slatt zur Bnefwahl.
Sie legt den verschlossenen amtlichen Wahlumschlag und
den unterschri€benen Wahlschein in dem amtlichen wahf
briefumschlag.
Sie verschließt den Wählbriefumschlag. Si€ übersendet den
Wahlbdefdurch die Post an die auf dem wahlbfietumschlag
angegebene Wahlleiterin so rechtzeitig. dass der Wahlbrief
spätestens am Wahltage bis zum Ende der wahlzeit eingeht-
Der Wahlbrief kann auch in der Dienstslells d€r zuständigen
Wahlleiterin abgegeben werden.

9. Die Wahl isl öfenüich. Jed€rmann hat zum Wbhllokal Zrtntt,
soweil das ohne Störung derWahlmöglich isl.

1 0. Nach den Vorschriften des Strafgss€tzbuches wird bestraft,
wer unbetugt wählt oder sonsl ein un chliges Eqebnis €iner
Wahl heöeiltihrt oder das Ergebnis fälschl.

Lutherctacll Eisleben. 09.03.2009

Anlage

Wahlbezirke für db Stadtratswahl und Europa-
wahl am 7. JuniAIl9 in der Lutherstadt Eisbben
wahllokal: Kirdergarten Magd€burgsr Straß€ Wahlbozlrk I
An der Schlackenmühlo
AugustBebelstraße
Gsrbsledler Chausee
Glück-AutBing
Nußbreite

Oberhütte
Bobert-Büchn€r-Slraße
Schachtstraße
Steigerstraß6
Weg zum Hutberg

Wahllokat Grundschule am SchloBplatz
Wahlbezirk ll
Andreaskirchplatz
Anstaltstraße
Badergasse
Bucherstraß€
Caspar-GU'tteFstra8e

Glock6nstraß6
Hahnegasse
HohetoßtraBe
Karl-Fischer'Straße
Karl-Rühlemann-Platz
Klosterplatz
Klostorslraße
Küstergasse
Lindenall€e
Lutherstraße
Markt
Münzstraße
Wahllokal: KiGA Froebelstraße
wahlbezirk lll
Adolf -Damaschke-Straße

Am Kalten Graben 2, 4. 6

Am Stadtbad

Bahnhofsdng
Bahnhofslraß€
Bergmannsallee
Birkenweg
Friedrich-Fröbel-9raße
Geistsvaße
GröBlerslraße

Wahlbezirk lv
Alle Feldstraße
Am Hohlweg
Bäckergasse
Braugasse
BreiterWeg
Clara-Zetkin-Straße
Clingesleinstraße
Friedensstraße
Friedrich-Koenig-Straße
Frilz-W€nck-Slraße
GeschwisteFScholl-Straße
Grabenstraße
Hessestraße
Hintere Siebenhitze
Htinebußweg
Johann-Noack-Straße
Jüdenhof

Kleine RammtoFtraße

Wahllokal: Grundschul€ Geschwisler-Scholl

Nicolaikirchplatz
Nicolaislraße
Pestalozzistraße
Petikichplatz
Petristraße

Sangerhäuser StraBe
Schloßplatz
Schulgartenweg
Schulgasse
S6minarsvaße
Steinkopfstraße

Zeppelinstraße
zum Sportplalz

H a l l e s c h e S t r a ß e 1 - 8 3
(ung€rads Hausnummem)
H a l l e s c h e S t r a ß e 2 - 8 8 a
(gerade Hausnummem)
Hal lesche Straße 85 -127b
(ungerade Hausnummern)
Hallesche Straße 90 - 146a
(gerade Hausnummern)
Hinterm Geiststin
Karl'[,4arx-Straße

Lind€nhof
Rathenaustraße
Schillerstraßs
Ulmenweg

Klippe

Ob6r6 Parkstraße
Ouerfurter Straße
Rammberg
Ralhausstraße
Rudolf -Breitscheid-Stra8e
SchönerstedtstraBe
Siogiiied-BeqeFweg
Sperlingsberg
Stadtgrab€n
Steinweg
Stephan-Nsuwirth-Straße
vikarialsgasse
Vordere Siebsnhitze

Wilh€lm-Boinerl-Straße

Zeißingstraße
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Wahllokat Gemeindehaus St. Annen Wahllokät B€raturEsraum Ortschaf t Untenißdorf
Wahlb€zlrk XIV/OT lrnto|tßdorf
g€samter OT Unteniodod
Wahllokal: Jugendraum 8lS
Wahlberirk XV/OT Bischofrode
gesamler OT 8isrfi ofrod6
Wahlloka[ Gerneindesaa] Osterhausen
Wahlb€zirk XVYOT &d|auson
g€samlff oT osterhausen
WahllokaL Dorfgemeinsdraf tshaus
Wahlb€zirk Xrlly'OT S.hn8lzerode
g€saml€r oT schm?rLsfods

Lutherstadt Eisl€ben, den 09. März 2009

Bekanntmachunq der Lutherstadt Eisleben

Wahllokal Feuerwehr/Breiter Weg 1 05
Wahlbeirk Vl

W.hlbozlrk V
Albr€c+rtstlaße

B619gasse
Bomgasse
Gdiner W€g
Hütlenstraße
Kasseler Straße
Kreisfelder Gasse

Ferdinand-N€ißsr-Straße
Freiesleberlstraße
Katharin€r|straß€
Maninstmße
Max-tädemann-Straße
Napiansfaße
Plümickestraße

Wahlb€zirk Vll
Am Kalten Graben 1, 3, 5, 7, I
Au€flblick
Diesteffegstraße
Hall€sche Straße 129 -153a
(ung6rad€ Hausnumm€rn)
Hallesche 9raße l?E - 224a - e
(gorads Hausnummem)
Wahllokal Fqrerwehr Hetfta
Wahlbezlrk Ylll

Am Heltta* Anger
Am Klostergaie'n
Am Strohügel
An der Zolltafel
Ang€rs1raße
Burkhardtstraße
Dachsoldstraße
Edebomer Wbg

Fdedrich-En9els-Straß6
Go€thestraße
HackebomstraBe
Hallasch€ Straße 226a - 252
Hauptslraße
Helpideslraße
Hiittengrund
lndustnestra8e

Wahlbezidc |x
Frieddc:h-Ou€nstedt-Straß6
Geoe-SpackelerStraße
Glumestraße
Helbraer Slraße
Johann-Agncola-Slra0e
Kari-Wünschmann-Straß€

Minefeihe
Mühlplats
Mühlweg
ottostraß€
Schlangenweg
Si€dlung äm Friedrichsb€rg
Stahlshrlttenhof

Zellergasse

Rohöornstra0e
Sääörlick€ner Slraße
Spangenbergstraß€
Tölpsslräße
Von-Veltheim-SlraBe
Wif €h-ChßtarE€-Slraß€

Wahllokat Thomas-Müntz€r-Schul€

Gemäß 5 38 Abs. '1 Kommunalwahlordnung äjr das Länd Sach-
sen-Anhalt (KWO LSA) vom 24.02.1994 (GVBI. LSA S. 338) zuletzt
geändert durch Verordnung vom 02. l\4ärz 20ü (GVBI, LSA S.
110) mach6 ich hiormil
iiffentlich bekannt
1. Di€ Wahld€r Orts$aftsräte c,€r Orlschaft€n d€. L!ü€r#t Eb-

leb€n wid am 7, Jü{ UIp h d6r Z6lt von (D,ü) bls l&|tr Ult
durchgeführt.

2. Wahlgebiet isl di€ jew€ilige Orlschaft.
In den W.hlbonachridrügungon, di6 d6n Wahlb€rechtirten
in der Zeit vom 3.05.2009 bis 1 3.05.2009 übersacll werde.r
sind d€r Wahlbszirk und das Wahllokal angegeb€n. in dsm
die wahlberechligte Person zu wählen hat
Di€ OGchaft
. Bischotfoala ist in 1 allgemoln€n Wahlbe2lrk 6ing6leilt.

Wahlraum: Jugendraum BIS
. Osterhausen ist in I allgemeinen Wahlb€zLk €inget€itt.

Wahlraum: Gamelnde3aal
. Polleben ist in I allgemeinen Wahlbezirk eingeleilt WahF

raum: elErnalig€ Schule Pollobsn
. Roth€ß.rrimbadr ist in I ällgemeindr Wahlb€zirk €in-

geleilt. Wahkaum: Saal der Landgaststätte
. Schmalzerodo ist in I allgem6in6n Wahlb€zi* €inget€ilt.

Wahlraum: Dorigemeh3chatBhaus
. Unteni0dof ist in I allgemein€n Wahlbczrk eingeteilt.

wahlraum: 8€retungslaum d6r orbchaf t
. Volksledt isl in 1 alls€|rEinGn Wahlbczlrt eangeteilt. WahF

raum: Getn€indehats Volkat€dt
. wohbo<L ist in I allg€fielnon wahlb€zirk €ing€t€ilt wbhl-

raum: ehdiallga Schul6 Wolterode
3. Für die Orlschaflsratswahl hat jede wählende PeGon d?ei

Slimmen,
4. Di€ glimmzeltel werden amtlich heqestellt und im Wahllo-

kal bereilg€halten. Die Stimmz€ttel für die Ortsd|aftswahl
enthalten die argdassenen Wahlvorschlägo und di6 a.€6hs-
senen Wahlvorschlagsverbindungen und dae Namen der
B€wsrb€rinnen/B€weö€. und jeweils drei Felder für jede
B6w6rb€riM€d€o B€w€ö€r zor K6nn26ichnung.

5. Die wähl.nd6 Peßon glbt lhr€ Stlmme In d6r Wb|se ab,
ind€rn sie b€i d€r frschaftswahl auf d€m Stimmzettd durch
Ank|e(z€n oder in sonsliger Weise die B€werberidd€o 8€rver-
ber zweif€lslrei kennzeichflet, der oder de.n sie die Stimme
geben will.
Sie kann
a)einer Bewerbein/einem Bewerber bis zu drei Slimmen

g6b6n;
b)ihfe Stimme auch in verschied6n6n Bew€rbednnen und

Beweöem eines Wbhlvorschlages deb€n, ohne an die Bei-
honfolge innerhalb eines Wählvorschlages g€bund€n zu

c) ihr€ Stimms B€w€rberinnen und B€weö€m veEchi€dm€r
Wahlvo6d äge geben

Heizhau$/€
Raisrneser StraBe
Ros€n+löIe
Sonnenweg

Stra0e des AJ|baus

Kad-Uebl(nedrt-Sraß€
Kirchstlaße
Klausslraß€
Lehmgrube
Lindenstraße
Ludwig-Jahn-Strä86
MaststraBe
Memminger StraBe
Nonnenst€g
Rosa-Luxernbulg-Straße
TeichslraBe
Luisenstra8e
Untenißdortur S'haoe
Weinheimer SlraBo

Windmühlenw€

Wahllolrt Crundschule Torgart€nstraß€

Kurl-\ /bin-Siraße
Magdebußer Straß€
Martin-Rinkarl-Slrafle
Novalisnraß€
To|9artenslraß€

Wahllokäl Gern€ind€tEus Volkstedt
Wahlbetlt: VOT Volk3tedt
gesamter OT Volkstedt
Wahllokat Saal d6r kndgaststätte
Wahlbezirk XYOT Roüenschlrmbach
gesamter OT Roth€nschhmbach
Wahllokal ehemalige SchuleWolfsrode
Wahlb€zirk XIUOT Wolte.ode
gesanner OT Wblferode
W.hllokaL eh6maligs Schul€ Polleben
Wahlbezirk XIIUOT Polleben
gesarnter oT Polleb€n
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jedoch ins!€samt nicht mehr als drei Stimnr€ri aut einem
Stimnuettel, der Stimmzettel ist sonst ungültig!

6. Die zu wählende Person hat sich auf Ve angen des Wahlvor-
standes üb€r ihrc Person auszuw€is€n.

7. Wer keinen Wahlschein besitA. kann ihrey's€ine 9imme nur
in dem tur sie,4hn zuständigen Wahllokal abgeben.

8. Wahlscheininhaberinnen,ryVahlscheininhab€r können an der
Wahl im Wahlbe{eich der Ortschafi,lür clen derWahlschein
gilt, durch Slimmabgabe oder durch Brietwahl teilnehmen.
Die Briefwahl uird in folgonder W6ise ausgEäbt
Die wählende Percon kennzeichnet persönlich und unbeob-
achlet d€n Slimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Wahlumschlag uncl verscfiließt die-
s€n. Sie unterschreibl unter Angabe des Ortes und des Tages
die aul clem Wahlschein voßedruckle Versichorung an Eides
stait zur Briefwahl. Sie legt den verschlossenen amtlichen
Wahlumschlag und den untercchriebenen Wahlschein in dem
amllichen Wahlbriefumschlag. Sio vers€hli€ßt d€n Wahlbnef
umschlag. Sie übersendet den Wahlbief durch die Post an
die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Wahlleitenn so
rechtzeitig, dass der Wahlb ef spätestens am Wahllage bis
zum Ende der Wahlzeit eingehl. Der Wahlbnef kann auch in
der Dieoststelle der zuständigen Wahlleiterin abg€eb€n wer-

9. Die Wd isl iiffendich. Jodemann hat zum Wahllokd ZLnritt,
soweit das ohne Störung derWahl möglich isl.

1 0. Nach den Vorschriflen des Strafgesetzbuches wird beslraft,
wer unbetugt wählt odsr sonst 6in unrichliges Eeebniseiner
Wahl herbeilührt oder das Erqobnis lälscht.

Luthe6taclt Eisleb€n, 09.03.2009

@
1 . Am 7. Juni 20Og fndet in der Bundesrepublik Dedschland die

Wahl zum Europäischen Padament

Die Wahl dauert von 04.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Der Stimrnzettel muss vom Wäller in einer Wahlzelle cl€s !{bhl-
raumes oder in einem besoflder€n N€benraum gek€onz€ich-
net und in der Weis€ g€faltet werdon, dass seine Stimmab-
gabe nicht eftennbar ist.
Die WahlhandltrE sowb di€ im Anschluss an di€ Wahlhdrdlung
erfolgende Emitüunq und Festlegung des Wahlee€bnrsses im
Wahlbezi|k sind iifierfüJ|. Jedeimarn hat Afitt. sow€it das otne
Aeeintrichtiguru d€s Wahlgeschäfts möglich isl.
Wählei die einen Wahlschein haben, können an der wahl im
Kreis oder in der keisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein
ausgestellt ist,
a) durch Slimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezift cles

Kreisevkreisf reien Stadt

b) durch Bnetwahl

W€rdurch Brietwahlwählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde ein€ri an idlen Stimrnzettel, einen amtlichen wbhF
umschlag sowie dnen amtlichen Wahlbriefumschlag b€sEf|at
fen und seinen Wahlbnef mit dem Stimmzetlel (in verschlos-
s€nem Wahlumschlag) und clern unterschriebenen \ iahlschein
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegeb€n€n
Stsllo üb€rsenden, dass er dort späteslens am wahltag bis
1 8.00 Uhr eingeht. Der Wahlbriet kann auch bei cler angege-
benen Slelle abgegeben werdefl.

6. Jed6r Wahlberechrigte kann ssin Wahkecht nur einmal und
nur peßönlich ausüben.
Das gilt auch ltir Wahlberechtigte, die zugleich in einem ande
ren Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Eurodiischen
Padamont wahlbercchtigt sind {s 6 abs- 4 des EuopawahF
seselzes).
Wer unbeluqt wählt od€r sonsl ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiftihrl oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit G€ldstrale bestraft;
der V€rsuch ist srrafbar (S 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches),

Lutherstadt Eisleben, den S. Mäz 2009

Obehürcermeistein

Bekannünac-hung der Gemeinde Hedersleben
GemäB S 38 Abs. 1 Kommunalwahlordnung für das Land Sach-
sen-Anhalt (KWO LSA)vorn 2402.1994 (GVBI. LSA S. $a)zuletzt
geändert durch Verordnung vom 02. 1,.4ärz 2004 (GVBI. LSA S.
110) mache ich hiermit
öftenüich bek.nnt
1- Die Wahl des C*nFind9ret6s der G€m€lnd,e Hadsrsleben

widam7.Jrr 2mg h d€. Z€it von 8.00 bis 1&m Uhr drclF
getuhrt.

2. Die Gemeinde Hederslehen bildet 1 allg€rn€in€i lrytü€z (
Dsr Wahlraurn ist im Amtshaus Hedersleben, Lindenstraße 4.
Die Gemelnde lladerslebervoT Ob€rrißdorf bildet 1 dlgF-
meinen Wahlbezirk. Der Wahlraum ist im Dorfgemein
schaftshaus Ob€rri8dorf, Dorfstraße 1 0.
In den Wahlbenachricmigung€n, die d€n Wahlb€rechligten
in der Z€n vom 3.05.2009 bis 13.05.2009 üboßandt werden.
sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem
die wahlberechtigte Person zu wählen hat.

3. Für die Gemeinderarswahl hat i€de wählende P€ßon drel
Stimm€n.

4, Ole Stlmmzottel werden amtlich hergestelit und im wahllo-
kal bereitgehallen. Die Stimmzetiel für di€ G€msind€rats-
wahl enthaltsn die zugelassenen Wahlvorschläge und die

,zugelassenen Wahlvorschlagsverbindungen und die Namen
d€r Bew€rberinn€rvBeweö€r und iswsils dr€i Folder liir jede
Bewerbeir/ieden B€we6er zur Kennzeichnung-

2. Die Mherstaclt Eisleben isl in 17 allgemeine Wahlbezi*e ein-
geteilt.
In den Wahlbenachrichtigung€n, die d€n Wahlberecttigten in
der Zeil vom 3. Mai 2009 bis 1 3. Mai 2009 a{estellt ü/erden,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem
der Wahlberechtigle zu wählen hat.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirkes wähl€n, in dessen Wählervezeichnis er eingetrage-n
ist.
Die W:ifiler haben ihre Wahltrenachrichtigung und einen amt-
lichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültig€n lden-
tilätsausweis - oder Fleisepass zur Wahl mitarbringen. Die
Wahlbenachnchligung soll bei der Wanl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Slimmzetleln. Jeder Wäihl€r erhält
bei Betreten des Wahlraumes einen Siimmzettel ausoeiän-
digt.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimrnzettel erhain jeweils unter fortlautender Nunmer die
Bezeichnung der Partei und ihr6 Kurzb€zoichnung bzw. di6
B€zeinnug d€r sonsligen polllischen Verehilrrg und ihr Kem-
wort sol^/b itrreG die esten 1O Bew€rber d€r 4gdassenen W*f
vorschläge und rechls von der Bez€ichnung des Wahlvor
schlagsberechtigtefi einen Kreis für die Kemzeichnung.
DerWählergibt seine Stimm€ in der Weise ab,
dass er auf clern rechen Teil des $immzettels durcn €in in einen
K€is q€s€{ztes Ke-z oder auf eine andere \r&i!e €irdejiS kenrt'
lich macht, welchern Wahlvorschlag sie gelt€n soll,



Eislsb€n 6 - Nr 4/2009

5. Dlo wählende P€rson gibt ihre Stimme in der Weis€ ab,
indem sie bea der Gemeideratsüahl aul dem Stimmzettel
durch Ankreuzsn odsr in sonstiger Weise die Bewerberin/den
Bew€rber zweifelsfrei kennzeichnel. der od€r clern sie di6 Stim-

Sb kann
a) €iner Bewerberin/einem Bewerber bis zu drei Stimmen

geten;
b) ihre Stimme auch in verschieclenen Bewerberinnen und

Bev/erb€m eines Wahlvorschlages geben, ohne an die Rei-
henfolge innerhalb eines Wahlvorschlag€s gebunden zu

c) ihre Stimme Bewerbe nnen und Bswsö€m verschiedener
Wahlvorschlägs geben

iedo.fi insgesämt nlcht m€hr als dr€i S_timmen auf ein€m
Stimmzettel, d€r Stimmretiel ist soist ungolügl

6. Die zu wählende Peßon hat sich aul V€rlangen des Wahlvor-
slandes iber ihre Person ausiauweben.

7. \rybr kein€n Wahlschein besitzt, kann ihrer'seine Stimme nur
in dem lür si€r'ihn zusländigen Wahllokal abgeben.

8. Wahlscheininhaberinnen,4^/ahlscheininhaber können an der
Wahl im Wahlbereich der G€meind€ H€dersleben, fiir defl der
I/l/bhbdl€in gilt, durch Stimmabg€be in einern bdieuqen Wahl-
bezirk daeses Wahlb6reiches od€r durch Briefwahl teilnehmen.
Die Bri,etuahl wird in tolgender W6ls€ ausg€üüt.
Di6 wählende Person kennzeichnet persönlich und unbeob-
adlel den Slimmzeltel. Sie legt defi Stimrnz€tt€l unbeobachlel
in den flntäen Wahlumschlag und l€|sd i$tdesen Se unteJ-
sdrribt unt€r AiEabe d€s Ort€s und d€s Tag€s db an d€.n V'r'bhL
schein vorgedrucKe Versicherung an Ed€s statl zur Briefwahl,
Sie legt d€n vcschlossen€n amtlichen Wahlumschlag und den
unte.schrieb€nen Wahlschein in den amllicfi€o Wahlbdefum-
schhg. Sie vgschli€ßt d€n Wahlbriefumschhg. €iie übqsendel
d€n Whhltrief durd die Post an di€ aul d€fn llhhlbietumschlag
arEegebene l'lbhlleiterin so rechizeitig, class cl€r Whhlbdef spä-
testens am Wahltage bis zum Ende der Wahkeit eingeht. Der
llhhlbritf känn auch in der Dienststelle d€t zl6tindi1€n Wahllei
tern abgegeben weden.

9- Die Wahl ist öfentlich. Jsdsnnann hat zum Wahllokal Zdritl,
soweit das ohne Störung derWahlmöglich ist.

1 0. Nach den Vorschrifton d€s Strafgesetzbuctps wird bestraft,
wer unbefugt wähltodersonst ein unriclrliges Ergebnis einer
Wahl heöeifühn oder das Ergebnis fälscn.

Hedersleb€n. 09.03.2009

Wahlbekanntmachung
1. Am 7. Juni 2OO9 findet an d6r Bunclesrsoublik Deutschland

Wahl Ärm Europäisch€n Parlament

statt.
Dl6 Wahl dauert von m.00 Uhr bis l&m U]|r

titätsausweis - oder Reisopass zur Wahl mirzubringen. Die
Wahlbenächriclrtigung soll bsi der Wahl abgeg€bon werden.
Gewählt wid mit anüiitr€n Stimmzetteln. Je<l€r wähl€r €itült bq
Betreten des Whhlraum€s einsn Stimmzett€l au€*ändigt.
Jed€r wärler hat eine stimms.
Der Slimmzettel erhzilt ieweils unter fonhufender Nummer die
Bezeichnung der Parlei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die
Bezeichnung der sonstigen politischon Ver€inigung und ihr
Kennwort sowie jeueils die srsten 1 0 Beweö€r der zug€las-
senen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeic:hnung des
Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeich-
nung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab,
dass er auf clern rcchl€n Terl cl€s StimmTetiels düch qn in einen
lGis ges€rnes Krc|z oder aut eine andere l &ise eirdsnis kerrn-
lich rnadt w€lchern Wähtuorschlag siegelt€n soll.
Der Stimrnz€tt€l muss vom Wähler in 6iner Wahlzelle d€s Wahl-
raumes oder in ein€fi besonderen Nebenraum gekennzerch-
net und in der Wbise gefaltet werden, dass seine Stimmab-
gabe nichl erkennbar ist.
Die Wahhandlung sowie die im Anschluss an clie Wbhlhardlung
erblgende ErmitdurE und Festlegung des Wahle€€bniss€s im
\4hhlb€zirk dnd aiffenüi*L J€dsmann hat Ziritt, sor /€it das ohne
BeeinträchtjqrE d€s Wahlgsschäf ts möglich ist.
Wähler, die einen Wahlsc-hein haben, können an dei wahl im
Kreis oder in cler kreislreien Staclt, in dem/der der Wahlschein
ausgeslelll isl,
a)durch Slimmabgabe in einem bsliebigen Wahlbezirk des

Kreisevkreislreien Staclt

b) durch Bnefwahl

Wer durch Briefwahlwählen will, muss sich von der Gernein-
debehö{de dnen arntiden Stimmzettel. einen amtlcnen Wahl-
umschlag so,rieeinen amtlichen Wahlbrietumschlag b€schaf-
fen und s€insn Wahlbri€f mil d6m Stimmz€ttel{in verschlos-
s€nem Wahlumsd ag) und dem unterschdeb€nen Wahlschein
so fechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen
Slell€ übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis
18.00 Uhr eingehl. Dcr Wahlbrief kann auch beider angege-
benen Stelle abgegeben werden-
J€der Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmalund
nur persönlich ausüb€n.
Das gilt auch lü Wahlb€rechtjgte, die zugleich in ernern anderen
l,titgliedsraat der Europätschen Union zum Europäsch€.r Panr
mert wahlbs€cfilil snd (S 6 Abs- 4 des Eurcpawahlg€6€Ees).
Wer unb€tugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl heöeilijhrt oder das Ergebnis verfälscht, wird mil einer
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrale bestraft;
der Versuch ist slrafbar {S 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuchesl.

Die Gemeinde Hedersleben bildet 1 Wahlbezirk. D6rWahl-
raum ist im Amtshaus Hedersleb€n, Lindenstraße 4.
Die Gemeinde Hedersleber/OT Oberißdorl bildet 1 Wahlbe-
zirk. D€r Wahlraum ist im Dorfgemeinschattshaus Otenißdorf,
Dorlstraße 1 0.
In den Wbhlbenachrichiigungen, clie den Wahltrerechligten in
der Zeit vom 3. Mai 2009 bis 1 3. Mai 2009 zugestellt werden,
sind cler Wahlbezirk und der Wahlraum angegeb€n, in dem
d€r Wahlberechtigte zu wählen hat.
Jeder Wahlb€rechtigte l€nn nur in dern Wahhaum d€s \täHb€-
Irk€s wähle0 in dessen Wählerverzeichnis er eingehagen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amt-
lichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen lden-

Hedersleben, den 9. Mätz 2q0S

Bürgermeister

Bekanntmachung

d6r Luth€rstadt Eld€h€.r und d€r G€m€inde H€d€rd€b€n
üb€r dio lröglchk it der Einsk$tnahme in die Wähbrv€r-
zei*rßse rf|d de Biel(r|g lon Urahk fE i|e|r fü de $taH
zum Eumptlsch€.r Parla |6r*, di6 Wahl zum StädH de.
Ldh€rstadt Eil€b€n. d€r Gomoindgratswahl in H€d€rs-
leben urd der (h6chaftsrabwahlen in den Orbchafren

. der LütheEtadt Eid€bei am 7. Juni Ano
1. Die W:ihlerv€rzeichnisse für die obigen Wahl€n können in

der Z€it vom l&115. bis 23.05.2m9 währsnd dsr Disnst-
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stunden von iedermann im Vorwallüngsg€bäüda Haus
tO in cler Sangerhäuser Straoe 12/13 der krlheEtadt
Eislet€n, Beratungsraum 1. OG, eing€seh€i w€rden,
Der Wahlberechtigte kann verlangen, dass in dem Wäh-
lervetzeichnis wäh€nd der Zeit der Möglichkeit der Ein-
sichtnahme der Tag seiner Geburt unkeflntlich gemacht
wird. Wählen werden känn nu( w6r in das ieweilige Wäh-
lervetzeichnas eingetragen ist oder einen Wahlsahein hat.

2. Wer das WähleNerze;chnis für unnchtig od€r liir unvoll-
s|ändig hält, kann während der Frist der Mttglichkeit der
Einsichtnahme, qrätesteß am 2&053n0 lis 1200 Uhr
im Verwaltfigsgebäude Haus 5/5 In dar Sang6rhä&
ser Srra8e 12/13 der Lulherstadt Eisl€ben, Beratungs-
.aum 1. OG schrifilich oder zur Niederschdft eine Berich-
tigung des W?ihlervetzeichnisses beanlragen.

3. Wahlberechligte, die in das WähleNerzeichnis eingetra-
gen sind, eöalten bis spätestens zum 13.05.2q,9 eine
Benachnchligung.
Wer keine Benachrichtigung erhalten hat, ab€r glaubt,
wahlberechtigr zu sein, muss eine B€richtigung des W:ih-
lerverzeichnisses beantragen, wenn er nichtcetahr lau-
f€n will, dass er sein Wahkecht nicht ausüb€n kann.

4. Einen Wahlschein erhält auf Anlrag
4.1 Wahlb€rechtigter, der in das Wählerverzeichnis eingetra-

gen ist,
a)wenn er sich am Wahltag während der Wahlzeit aus

wichligem Grund außerhalb seines Wahlbezi*es auf-
hätt,

b) w€nn er nach dem 35. Tag vor der Wahl seine \rybhnung
in eanen anderen Wahlbezirk verlegl,

c)wenn er aus b6ruflichen Gründen oder infolge von
KEnkheit, hohen Allers, eines köperlichen G€brechens
od€r sonst seines körpedichsn Zustandes w€g€l| das
Wahllokal nidt oder nur unter nicht aJmutbaen Schwie-
ngkeiten aufsuchen kann.

4.2. Anhörungsberechtigter, der nicht in das Wählerverzeictr-
nis eingetragen isl, erhält auf Antrag einen Wahlschein,
a)wenn ernachwsist, dass erohne sein Verschulden dis

Antragsfrist für die Berichiigung des Ver2eichnisses ver-
saumt hati

b) w€fln er sein Fecht auf Teilnahme an der Whhl erst nach
Ablauf der Antragsirist entstand€n ist,

Der Wahlschein kann schriftlich oder mündlich bis zum
05.06.2(m, 18 Uhr im Vorwaltungsg€bäude Haus 5/6
in d€r Saig€rhäus€r Straße 12y'13 der LuthcGtadt Eis-
bben, Aeratungsraum 1. OG der Lutherstadt Eisleben
beanlragl werden, Der Schriftfom wird audr durch Tele-
gramm, Fernschreiben oder Fernkopie Genüge getan.
Fernmündliche Anträge sind nichl zulässig. lm Falle nacn-
weislicher plötzlicher Erkrankung, die €in Aufsuch€n des
Wahhaumes nich oder nur umer niclrt aimutbar€fr Sd|wie-
rigkeiten mö'glich macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltag, 15.00 Uhi gestellt w6rden.

c) Er unt€rschrabl unter !,ngabe des Ortes und des Tag€s
die aul dern Wahlschein vorgedruckt€ Versicherung an
Eid€s statt zur Brief/vahl.

d) Er legt den verschlossenen amtlichsn Wahlumschlag
und den uflt€rscfiri€beien Wahlschein in den annlich€n
Wahlbrietumschlag.

e) Er verschlieot den Wahlbriefumschlag.
0 Er übersend€t den Wahlbdef durch die Post an dier'den

auf dem Wahlbnetumschlag angegebenen Wahlleit€rln-
Der Wahlbrief kann auch b€i der Trägerg€meinde der
VG€m Lulh€rsradt Eisleben, lrarkt 1 in 06295 Luther-
sladt Eisleben, abgegeben werden. Nach Eingang des
Wahlbrieles bei derldem zuständig€n Wahlleiterln darf
er nicht mehl zurückgegeben werden.

Bei der Brielwahl zur Kommunalwahl muss der Wahlbe-
rechtigle den Wahlbrief mit dsm Stimmzettel und den
Wahlschein so rcdtzeitig an die angegebene Stelle ab6€n-
den, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag bis 15.00
L,hr b€i der Trägerg€moinde der VGem Luthersladl Eisle-
ben, Markt 1 in 06295 Lutheßtadt Eisleben, oder arn Whhl
tag bis späteslens 1 a.oo lJhr in d€m zusländigen Wahllo-
kal der Gerneinde oder Ortschaft eingeht.
Bei der Eriefwahl zur Europawahl muss d€r Wahlborech-
tigte den Wahlbriel mit dem Stimmzettel und den WahF
sch6in so rechtz€ilig an die angegebene Stelle abs€nden,
dass de{ Wahlbrief spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr
beim Kreiswahlleiter, Rudoll-Broltscheid-Str 20122, San-
gefiaussn eingeht.
Hat ein behinderter Wahlberechtigter den Stimmzetlel
durch sin€ Hilfsp€rson kennzeichnen lassen, so hat diese
durch Unterschreiben der Versicherung an Eides statt zur
Briefwahl zu bestätigen, dass sie den Stimmzellel nach
dem erklärten Willen des Wahlberechtigten gekennzeich-
net hat.
Holt ein Wahlberechtigter persönlich d6n Wahlschein und
die Bri€lwahlunterlagen im Verwallungsamt cler Verwal
tungsgemeinschafl ab, so wird ihm die Gelegenheit gege_
ben, die Briefwahlan Ort und Stell€ auszuüben.
Dazu wird irn \ßrwalü.mgsg€bäude Haus 5/6 in der Ssn-
gerhäuser Stra8e lZ13 in Luthorstadt Elsl.bon, d6r
Bsratlngsrelm im 1. OG vorfijgbal gehalten, in cl€rn eine
oder mehrere wahlkabinen aLrfgestellt werden, damil der
$timmzeltel unbeobachtet gekennzoichn€t und in den
Wahlumschlag lelsgt werden kann.

Lutherstadt Eisleb€n, d€n 06.d3.2009

det Trägeryeneinde der l4:em Lutheßtadt Eisleben

Arntliche Bekannlmachungen

A Lutherstadt Eisleb€n

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus d6n unt€r Nr. 4.2 Buchstaben a) bis
b) angegebenen Gründen den Antrag auf Eneibng eines
Wahlscheifles noch bis zum Wahltage, l5-OO Uhr, stellen.
Der Anlragsleller muss den Grund fir die Erleilung eines
Wahlscheines glaubhaft machen.
Wer den Antrag flir einen anderen stelll, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er
dazu berechligt ist.
Inhaber von Wahlscheinen können in einem beliebigen
Wahlbezrrk rhres Wahlber6iches wählen.
Für die Slimmabgabe durch Bdefwahl gill folg€nde Rege-
lung:
a) Der Wahlberechtigte kennzeichnet persör ich und unbe-

obachtet seinen Stimmzettel.
b) Er legt den Slimmzettel unbeobachtet in den amtlichen

Wahlumschlag und vorschligßt diesen.

A1 Boschlibse drs StedHoB der Lutherstadt Ebl€ben

Sonde6itzung am 30.0'l.Zx)g
Beschluss-Nn S16/@y'@
Förderung eines Grundstijck6 -
- abgelehnl -

Sitsung am 24.02äl@

Be6chluss-l{r: 4{Ygg(Y09
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Hen Jantos stellte den Antrag, clie Beschlussvorlage zur Mif
gliedschaft im "Förderverein Region Halle" für ca. 2 Monate

Beschluss-Nr: 4{Y891/(D
Der Stadlrat der Lrtherstadl Eisleben beschließt,
1.) den Jahresabschluss 2007 lür den Eigenbetdeb B:ider fest-

2.) der Betriebsleitung dis Entlaslung zu erteilen und
3.) d€o Jahresgewinn zurAbführung an d€n Haushalt des Auf-

12.98r''.527 ,57 €

8.915.077,55 €
4.065.341,11 €

4.108,91 €

berichts. Wir sind der Arffassung, dass unser€ Prütung €ine hin-
reichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Pdlung hat zu keinen Einwendungen gelijhrt.
Nach unssrer B€urteilung aufgrund der bei der Pdtung gewon-
nenen Erk€rrrlnisse eotspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und vermiltelt unier Beachtung der Grund-
sätze orclnungsmäßig€r Buchführung ein d€n tatsächlichen Ver-
hällniss€n entsprechendes Bild der Vemögens-, Finanz- und
Ertragslage des Eig€nb€trigbs.
Der Lageb€ricm st$t im Einklang mit dem Jahresabschluss, ver-
mittelt insgesamt ein zut eff€ndes Bild von der Läge des Eigen-
betriebs uncl stellt die Chancen und Risiken der zukünflioen Ent-
wicklung zutreltend dar.'

N,lagdeburg, d€r| '15- Dez€mber 2008

BDO Dqulsche Warentreuhand
Aktienoesellschaft

Das Rechnungsprütungsaml dsr Lrthsrstadi Eisleb€.r macht sich
den Vorschlag d€s Wirtschaftsprüfeß zu eigen und best?lligt das
vorgsl€gte Erg€bnis des Jahresabschlusses 2007 durch folgen-
den Feslslellungsvemerk:
,,Es wird teslgestellt, dass nach pflichtgemäßer, am 15. Dezem-
ber 2008 abg€schlN€n€r Prütung durch die vom RPA b€autuagte
BDO Dedsche Wbentrwhard AKiengesellsdEft, die Budälrung
und der Jahresab6chluss d€s Eigsnbetri€bs ,,Bäder" den g€s€tzli-
chen Vo.schriflm und d€r Betriebssatzung entsprechen.
Der Jahresabschluss v€rrnitt€lt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsgemä8er Wirßchattsftihrung ein den talsaichlicfi€n V€r-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragssituation des Umernehmons, Dsr Lägeb€richt st€tfl im Ein-
klang mn dem Jahrcsabschluss. Die wirlschaftlichen Verhältnis
se geb€n zu Bdmslzmdungen ksinen Anlass,"

Gem. GO 5 121 Abs. 1 Nr 1b wird hiermil die Feslstellung des
.lahresabschlusses, die Verwendung des Ergebnisses sowie das
Ergebnis cl6r Prilfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts ortsüblich bekannt gemacht, Der Pnilbedchl zum Jahres-
abschluss li€gt im Rechnungsprüfungsamt in der Zeit vom
03.04.2009 bis arm 15.04.2009 in dsr Sladtv€rwaltung |.lJlh. Eis-
leben, [iünzsr. 1 0, (b295 Luth. Eisleben zu folgenden Zeilen zur
Einsichtnahme aus:
lrontag - Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 15.00 Uhr
Donnsrslag 9.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 17.00 Uhr
Froitag 9.00 - 12.00 Uhr

Beschluss-l{r.: rlo/8g2/O9
D€r Stadtral der Lutherstadt Eisleben beteiligt sich am Stern-
marsch am 8. Mai 2009"
B6schluss-l{r.: {Y8AjYl09
Grunclstücksangel€genheit
- absebhnt -
B€schhrss-Nr.: 4{Y894/Og
Ankaul eines Grundstückes
B€schluss-Nr.: l(y8o5/00
Grundstücksangelegonheit
- abg€lehnt -
Beschluss-Nr: {Oy'896/09
Verkauf von Grund und Bodefl sowie Bauwerk

gabenlrägeß zu verwenden.
Die Bilanzsumme

auf d€r Aktivseite
- das Anlagevermögen
- das Umlautuermögen
- die Bechnungsabgrenzungsposten

aut der Passivseite
- das Eigenkapilal
- die Rückstellungen
- die Veöindlichkeiten
- R€chnungsabgrenzungsposten

sonst. ttelrjebl. Ertr:ige
Erträge aus Beteiligungen
sonst. Zins€n u. ä, Erträge
Summeder Ertdge
Summe derAufwendungen

12.858.380,43 € Wirtschattspdtungsgesellschaft
1 1 8.200,00 € gaz Rätze gez. ppa Wacha

7.U7,14 € Wittschattsptül€'r Wittschafßprütel
0,00 €

12.W4.527 ,57 e

12.*4.527,57 €

658.297,12 €

121.594,62 €
62.960,21 €

1.092.500,00 €
46.061,77 €

664.819,48 €

FeststellüEsvermork zum Jahresabschluss Z|OT das Elg6n-
t eüi€lres 8äd€. zum Beschluss Nr.: 4{y891rc9 z1r \re6ffen!
lichung im Amtsblaü (X/m09
,Bestätigungsvemefk des Abschlussprüfers
An den Eigenbetrieb Bäder
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend a(6 Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang - untsr Einbeziehung der
BuchlührurE und den Läg€bericht des Egent€trieb B?ider, Luthef-
stadl Eisleb€n. für das Wirtschaltsiahr vom 1. Januar 2007 bis
31. Dezember 2007 geprüfi.
Die Buchlijhrung und die Aufstellung von Jahresabschluss und
Lagebericht nach dsn deulschen handelsrechllichen Vorschril-
ten lieg€o in der Verantwortung der ges€tzlichen Ve{treter des
Eigenbetriebs.
Uns€re Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-
ftihnen Pditung eine Bsurteilung über den Jahresabschluss unter
Einbezehung der Buchführung und überden Lagebericht abzu-
geben.
Wk hab€n uns€re Jahresabschlusspnitung nach S 317 HGB unter
B€achlung der vom Institul der Wirtschaftsprüfer (lDW fsstge-
stellten deutschen Grundsätz6 ordnungsmäßiger Abschlussprij-
tung vorgenommen. Danach ist die Prii'lung so zu planen und
durchzuliihrcn, däss L,nrichtigkeiten und Verstirße, die sich auf
die Darstellung des durch den Jahresabs€filuss unter Beachtung
der Grundsätse ordnungsmäßiger Buchtiihrung und durch den
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage u/€s€fltlich auswirken, mit hinreich€nd€rSich€rheit

Bei der Festl€gung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über die Geschäftstätigkeit und über das winschaflliche
und r€€frtlich€ Umfelcl des Eigenbetri€bs sowie die Erwartungen
über rnitgliche Fehler b€nicksichtigt. lm Bahmen d€r Pütung w€r-
den die Wirksamkeit cles rechnungsl€ungsbezogenen intemen
Kontrollsystems sowie Nachweise lür die Angat€n in Buchfüh-
rung, Jatuesabscfiluss und Lageborichl üb€.wi?gend aut der Basis
von Stichprob€n beurteilt. Die Prüfung umfasst di€ Beurteilung
der ang€wandten Bilanzierungsgrundsälze und der wesenllichen
Einschätzungen der geselzlichen Venret€r sorri€ die Würdigung
der Gesamtdarstellung d6s Jahr€sabschlusses und des Lage-
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SiEung am l2.G!.Zx)g

Beschluss-l{r.: 11189709
Der Stadtrat besd i6ßt di€ Durcht0hrung der in der Anlage auf-
geführten Maonahmen - vorbehaltich der Zuslimmung d€r FöF
derungsfähigkeit durch die Landesbehörden - zur Inanspruch-

. nahmedef Mitteldes Konjunkturprogrammes ll
Die b€stätigl€n Maßnahmen sind anschli€ßend 6inz6ln im Rah-
men eines Nachtragshaushaltes fömlich zu veranschlagen und
zu bestätigen.
Di€ Eig€nanteilsfnanzierung in Höh6 von 12,5 % ist derzeit nur
clurch Kreditaufnahmen zu gewähdeisten.
B€schk$s-l{r,: 41/89€/09
Die Obeöürgemeisterin wird ermächtigt, Entscheidung€n die
aulgrund derZuwoisung von Mitteln aus dem KonjunKurpro-
gramm ll bezüglich der Thomas-Müntzer- und der Toeatenscfule
notwendig sind, an Stelle des Sladlrates bzw. des Hauptaus-
schusses ar lreffen. Die entsprechenden Grcmien sind über alle
Entscheidungen in folgenden Silzung€n zu unt€rricht€n.
B€schlurB-Nr.: 41l899r'09
Der Stadtrat der Lrnhqstadt Eisleben erktin den Auslritt d€r fr'
schaften Osterhausen und Schmalzerodo der Luth€ßtadt Eisle-
ben aus clem Abwasserzweckverband "Südhar1 €ntspr€ch€nd
d€m S 15 Abs.2 GKG LSA.
Die Obeöijrgemeistedn wird bevollmächligt und b€auita€t,
- den rechrz€itigen Austritt g€g€nüber dern AZV Südharz und

vorsorglich auctr g€genübar der oberen Wass€rbdrörde bei
clem LVWA fiir beide Ortschaften zu erklären,

- Verhandlungen üb€r eins Vsrmögenseus€imndds€lang mit
d€m AZV "Südharz" aufzunehmen,

- Eintittsv€rhandlungen mil dem AZV Eisleb€n Süßs S€€ auf-
zunehmeft sowe

- das Genehmigungwerfahren bei der Kornmumlaufticfitsb€-
höd6 einzul€itsn.

A2 B€scfilässe der beschließenden Aisschihrs€

A4 Satzunqen und Entgsltordnungen
4. Austurtigung

Satzung über die Festsefung der Hebesätse
lür Grund- und Gewerbesteuern für den Orts-
teil Wolterode (Hebesaf satzung)
Auf der Grundlage d€s S 25 Grundsteuergesetz vom 07.m.1973
(BGBI. I S. 965), zuletzt geändert durch Artik€l 6 dos Gosotzes
vom 1. September 2005 (BGBI. I S.2676), dss S 16 Geweöe-
steuerg€setz vom 05.10.20(2 (BGBI. I S. 4167), zuletzt geändert
durch Artik€l 5 d6s Gesotzes vom 20. Dezember 2007 (BGBI. I S.
31 50), dor SS 6, I und ,14 Ab6. 3 Nr 1 sowie S 91 Abs. 2 Nr, 2 der
G€meind€odnung ftlr d6 Land Sachsen-Anhalt vom 05.1 0.1Sß3
(GVBI. LSA S. 568), zulet geändert durch Artikel 3 des Ci€set-
zes vom 1 4. Februar 2008 (GVBI. LsA S. 40) ufld d€r S$ 1 und 2
des Kommunalabgabengesetzes d€s Landes Sachsen-Anhalt
(KAG LSA) in der Fas$ng d€r B€kanntmachung vom 13.12.1(196
(GV8l. LSA S- 4(}5), zubta g€ändert durch Artik€l 11 d€s Geset-
zes vom 1 L Novemb€r 2005 (GVBI. LSA S. 698) beschle8t der
Stadlrat in s6ins SiEung am 20.01 .2009 folgende Hebesalzsat-
zung tür den ortsteil l bferode.

s r
H6be6älze

Di€ Hebesätze sind filr die Grundstouern und die Gewerbestq!
ern wie folgt festg€seEt:
1. Grundst€uer

- Grundsteuer B
2. Gowerbesteuer

27ov-A-
340 v H.
350 v H.

Haupta$6chus8 10.03.2009

B€schluss-l{E HA11/1 65/09
Genehmigung zur Ausbjldung zum Kommunikationsmanager
(depak)
B€schluss-Xn 4111€6/09
Ausbau Bucherstralle- Fortführung von Planungsl€istungen
B€schluss-IE HAIUI67/09
Grundstücksangelegenheil
A€schluss-Nn HAtUl 68/09
Grundstücksangelegenhe jt

Ag Beschlüsse der Ortschaftsräte
Ortschaf tsrat Bischolrode
- keine B€schlüsse
Oßchaf brai Osterharrsen
- keine Beschlüsse
Ortlchätts.st Polleb€o
- keine Beschlüss€
Orlschafr srat Rothenschirmbach
- keine B€schlüsse
Ortschafts'rt $rmalzorode
- keine Eeschlüsse
Ort5chattsrat UnteldBdort
- keine Beschlüsse
Ortschattsrdt \,olkstedt
- keine Eeschlüsse
OrtschatGrat Wolfercde
- keine Seschlüsse

s 2
Goltungsdau€r
Di6 vorsteh€nd€n Hebssätse gelten für das Jahr 2009.

s 3
lnkratttrcten
Diese Satzung tritt am 01 .01 .200S in Kraft.

LutheEladt Eisleb€n, den 10.02.2009

fr. "/'/-
/ t
Oberbürqermeistenn

A5 Bekanntmachuns der verwaltung

A6 Ausschreibunqen

A7 lnformation des Stadlrates
Termin€ d.s Stadtrat und Haüplausschuss 1 . Halblahr 2OOg
Hsuotausscfratss Stadtret

14.O4.2009
19.05.2009

rat)
Anderungen möglichl
BÜro des Stacnratos

31.03.2009
05.05.2009
09.06.2009
30.06.2009 konstituierende Sitzung (Stadt-
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A8 Beka'nün*tung kommrderthtrEfmon
LutheGtadt Eisl€b€n
Eigonbetdeb Märkle
Wies€itw€g 1
OCA35 Lülh..st dt Eitleben

Marktf€stsetsung g€mäß S 69 G€w6rtreordrung

E wsitorurig z|r Faetsotzungsv€tfügung FE ()iI l0
vom 19.01.2xr9
Hi€rmit wird gemäß S 59 Gewerbeordnung in der Fassuirg der
Bekanntrnädrung vom 22. Februar 199S (BGBI. I S. 202), mit d€n
seither siolgten Anderungsn, di6 ,,E[316b€r F]ählirg6wlF6" als
Voll..sf€st im Slnne des S 60b d6. Gswoöerdnung für die Z€it
vom m. Ap.il bis 03. Mai 2009 festgesetzt.

Die OftnurEszeiten w€rden wl€ lolgt erweitert:
Oomerstag. d€n 30.04.2009 von 14.00 Uhr bis 23.00 Uhr

(vorher 22.00 Uhr),
Freitag, dg| 01.05.2009 von lo.m Uhr Us 23.00 Uhr,
So.mabad, dg| m.05.20m von 10.m UhrUs 23.m Uhr,
Sonnteg, d6n ß.05.200S von 10.m Uhr bis 21.00 lJhr

Das F€stselt kann bis 01 .00 Uhr öffnen (auß€r am 03.05.2000).
Dies6 Erw€iterung am Donn€rstagabencl begdndet sich in der
ourchtuhrung €ines Eröffnun gsf eu€rw€tkos air Frühlingswiese,
w€lchos um 22.00 Uhr abgoschoss€n weden soll.
qez

B Gemginde Hedersleben

Bl Barchlässo dga Ggmeindoratea dea Gom€irdo
H€d6rs16b€n
- keine B€schlüss€

F Bekanntmachungen der VGem Lutfterstadt
Eisleben

G Bekannünachungen anderer Dienststellen
und Zweckvoöände

Die Obeöürgemeistgrin der Luürerstadt
Eisleb€n intormiert

Auch in di€s6m Jahr rufe ich alle Elnwohner d€r Lutlßrstaclt Eis-
leb6n und der Ortschatt€n zu einem FrühjahrspuE auf. Neb€n
dem unmitt€lbarei Umfeld bist€t sich natüdich auch an, im erge-
nen Wbhngebiet, Sportstätlen, Kleingartenanlagen, Kind€rein-
richtung€n und Schulen aktiv zu werden.
o€r Bekiebshof der hnherstadt Eislebsn bielel wie in den ver-
gangsnen Jahren seine Hilfe an, wönn Vereine, Vdbände oder
Einzelpe6on€n über das normale Mäß hinaus, zum Beispiel aul
.kommunalen Flächen, aktiv weden möchten.
um eanen reibungslos€n Ablauf zu sichern, bittot der Eigenbe_
trieb Bstriebshot sidr rcchEeitig mit ihm in Verbindung zü seeen
und Einsä?e zu koordinieren. Der Betriebshot mit Sitr auf dem
Wi€s€ng€lände ist eneichbat unts d€r Tet.-Nr 0 34 75 |2 56 {.
Die Angestdh€n d€r Sradtverwaltung sind alm Fdhiaksputs am
Semstag, d6rn (X.04.20O9, von 8.00 -12.00 Uhr in d€r Orts.halt
UnteriBdorf auf g€rufen.
Hi€r werden wir der Ortsafiaft sin w€nig unler die Atmo greifen.
Hsllen Se atle mit, uns€G Stadt und unsor€ Onschalten bis zu
Osten fiir uns€re Gäste sauber iind fr€undllch erschein€n ai las-
sen. Auclt klein€ AKiv A€n w€rdon große Witkung 6rtfalten.
ln diesem Sinn wünsche ich allen im Krsis€ lhrer Familien €in fro-
h€s und erhobames Oslerfost.
Jutta Fiscl€r, OffiqetmeisEin clet Luthetstadt Eisleben

Das Sac|tg€tid Öfi€nüidkeiyKultur - Pr6s€st€lle n*tchte en die_
ser Stell€ alle lgt{ide - !b.€in€ oder Orcanisationd| d€r Verw+
trngsg€rnerEatrd trtrdstadt Eid€b$ auf di€ i,löglct*en ds ko6_
tenlo6$ \lbüifdrüiilrE von vr€.b€fr€l€n B.ibägEn filt,,€ltdl Tpp6,
Termine, Spr€lt€.nirb oder andd€ n€nnensw€rte Hirwdsa fü di€
Les€. dies€s AmtsbHt6 körY|d| veöfertlicht wsddl
D.bd Kj.n$ Bdt&p, w€lctte f'€r Fax od€r E-Mal eirg€hsl !s-t-
b€ttd wsd€n. tu6 \r,€den ggleEll in s^, v€djfhnüctlt Alf\r.itt|sctl
gnd fabige Atbikiung€n mtblich, his €ntst*ldl 0€. KGISL
Vielon Dank!

Aus &n Gemeinden berichtel

Stadt erwaltuns Luth€rstadt Eisleb€n
Post nschrift Postfach O 13 31,

Pak€tanschrin:
Web6ite:
E-Mall:

0€A&I lrriherstadt Ebleb.n
arkt 0l, 06295 Lurheßtad E:sl€öeo

www.lulh€rstedt-€13l€öen.(b
kontaktolulherstadt-otulab€n de

E v.ach€n im Fiähllng

ln tbr Wt€Aen grt,nen Auen
zien der Lqz *tin bunbs Band,
gibt den A,Jge viel zt schauen,
Fnlhwsduft umweht das Land.

Autgagengt des Wintets Hülh,
Eaer s.ht'€€ veryeht in Wind;
prächw sleht die Blütenfille,
ffi ich jalchA ein Heines Knd.

GlücUich wircl bei dl &m Schlinen,
wer cbm Näcts'€ln rcicht clie Hand;
in &n Hetan hlüht ein Sehnen,
Dankbarleit weht übets Land.

Wichtiqs Teletonnummsrn und Adressen

Der Frühling e.wacht und 6s fängt üb€rallan zu glünen und zu
blüh€n. Damit es auch in unseror Staclt in unserEn Ortschalton
und G€.neind€n "bltlht und gdnt", widmdl wir uns den Aufgal
b€n, di6 noch ansteh€n.

Vermltllung
Ob€öüry€rndsbdn Frau Fioc*Er
(Rathaus, Markl 01)
Büro der Oboöärg€mEiste{in
(Rathaus, Markl0l)
SachgEUGt Ölienüi.rikolEetttelt u. Kultrr
(Sang€rhäus€r Srr. 12/13)
Rech ngsFüftlEEamt(Buch€rsträße 7a)
wlrEchetbtördenhg
{Sangehäus€r Straß6 121 3)
Rechtsemt (Rathaus, Markt 01)
Gl€lchslellung6- u.
Städteperüeß.ü.f tsb€-guf tregte
(Sangdhäuser Sh 1213)
Pre$earb€it/Ambälalt
Sangerhäuser Str.ße 121 3
Fachberrl$ 1 Zenfal€ Dießto
(Rathaus, Maft 0l)
Büro d63 Stedtr.i6 Gathaus, MarK 01)

655-0

6 5 5 - 1 m

6 5 5 - t ü l
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0 5 6 € O l
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655-1 17


